
Stelle der Gemeindesozialarbeit wieder neu besetzt 
 

 
 
Seit dem 1. April diesen Jahres ist die Stelle der Gemeindesozialarbeit durch Frau Christine 
Franz-Yilmaz wieder besetzt. Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Mutterstadt können sich in allen sozialen Problemlagen vertrauensvoll an Frau Franz-Yilmaz 
wenden. Neben der Leistung von Hilfestellung bei der Lösung, Linderung oder Verhinderung 
von sozialen Schwierigkeiten und Missständen wurde die Diplom-
Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin (FH) auch zur Gleichstellungsbeauftragten für die 
Gemeinde Mutterstadt bestellt. Aus früherer Erfahrung hat es sich bewährt die 
Gleichstellungsstelle mit der Gemeindesozialarbeit zu verbinden, da immer noch die Frauen 
in Familien mit sozialen Problemen wie Krankheit und Behinderung, Pflegebedürftigkeit eines 
Angehörigen, Arbeitslosigkeit, Scheidung oder Trennung am meisten betroffen sind. 
Demnach dient die Gleichstellungsstelle besonders Frauen und Mädchen als Anlauf- und 
Beratungsstelle, um diese in Zusammenarbeit mit frauenrechtlichen Organisationen und 
Verbände über ihre Rechte und Möglichkeiten zu informieren und somit deren soweit immer 
noch bestehenden Benachteiligung im Arbeitsleben wie im öffentlichen Leben 
entgegenzuwirken. Die Zielsetzung dieses Angebotes ist es das Bewusstsein für die 
Gleichberechtigung zwischen Mann und Frau zu schärfen, um zwischen den Geschlechtern 
einen partnerschaftlichen Umgang zu ermöglichen. Als Ansprechpartnerin und Beraterin 
fungiert Frau Franz-Yilmaz jedoch ungeachtet des Geschlechts, der Herkunft und des Alters 
für alle Bürgerinnen und Bürger, die sich einem Problem oder einer Krisensituation 
gegenübersehen. Darüber hinaus hat die 27-jährige auch die Leitung des Seniorentreffs 
inne, der durch wöchentliche Kursangebote und regelmäßige Veranstaltungen vor allem 
älteren Mitbürger/innen zur Freizeitgestaltung dient. Die soziale Infrastruktur der Gemeinde 
ist der Mutterstadterin, aufgrund jahrelanger ehrenamtlicher Tätigkeit in der kirchlichen und 
kommunalen Kinder- und Jugendarbeit und der Absolvierung eines neunmonatigen 
Pflegepraktikums in der ortsansässigen Pro Senioren Residenz, ausreichend vertraut. 
Christine Franz-Yilmaz ist im Rathaus Zimmer 009 im Erdgeschoss anzutreffen. Unter der 
Rufnummer 06234/946462 ist die Gemeindesozialarbeiterin während den üblichen 
Öffnungszeiten der Verwaltung erreichbar. Sprechzeiten sind dienstags 9.00 Uhr bis 11:00 
Uhr und donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
möglich. Des weiteren findet jeden Dienstag zwischen 14.00 Uhr und 15.00 Uhr eine 
Sprechstunde für ältere Mitbürger/innen im Senioren-Treff, Jahnstraße 4, statt. 
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